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	Studiengang: BID, BTD, BMD, BAS, BVK, BAD
	Modulbezeichnung: DUB 2020 Kreativwirtschaft 
	Semester: 6
	Art: [Pflichtfach]
	Studentische Arbeitsbelastung: 10


	Dauer: 1
	ECTS: 5



	Häufigkeit: jedes Semester
	Sprache: [Deutsch]
	Präsenzstudium: 4
	Selbststudium: 6
	Voraussetzungen für die Teilnahme: 
	Lehr- und Lernmethoden: Vorlesung, Übung, Projekte, Fallstud.
	Verwendung des Moduls in: BID, BTD, BMD, BAS, BVK, BAD
	Prüfungsform: PLS
	Gewichtung: x2
	Prüfungsdauer: 
	Modulverantwortliche(r): Prof. Gerlach
	Qualifikationsziele: Studierende verfügen über die nötigen Grundkenntnisse in Wirtschaft, Management und Recht für Designer, um als Designer/in arbeiten zu können. Design ist eingebunden in marktwirtschaftliche Prozesse und wird umgesetzt durch Unternehmen. Um hier sicher agieren zu können und um die eigene gestalterische Fähigkeit besser einzusetzen, ist es wichtig unternehmerische Zusammenhänge zu verstehen. Angesichts der immer komplexer werdenden Rechtsgrundlagen und, daraus resultierend, einer zunehmend differenzierten Rechtsprechung, im Bereich geistiges Eigentum und dem Schutz von geistigem Eigentum, wird es für Designer immer schwieriger, den Überblick über die für die Praxis wesentlichen Gesetze zu wahren. Studierende bekommen hier einen Überblick in den für den Designer relevanten Bereichen des Rechts. 
• Berufsqualifizierendes Erlernen und Erproben der BWL- und -Rechtsfaktoren, die für die Arbeit des Designers/in wesentlich sind.
• Erarbeiten der für den Designer/in relevanten Grundlagen der BWL und der Erstellung von Businessplänen
• Überblick der finanztechnischen Grundlagen und ihrer Darstellungsformen im Unternehmen.
• Geschäftsberichte, Organigramme, Strukturen - Verstehen und Umsetzen von Informationen.
• Fachübergreifendes Arbeiten mit Marke/Branding, Marketing, Management
	Lehrinhalte: Berufsqualifizierendes Erlernen von wirtschaftlichen und rechtlichen Zusammenhängen. Erlernen von Grundlagen der BWL und des Rechts in Bezug auf die eigene gestalterische Tätigkeit als Designer - angestellt oder selbständig. 
Interdisziplinäres Arbeiten mit der Wirtschaft, fachübergreifend und schwerpunktbildend als kreative Person mit hoher Teamfähigkeit.
• Marktspezifische Betrachtungen, Wirtschaftsnachrichten, Unternehmensinformationen
• Börsen und Einblicke in die Finanzwelt
• Businesstrategien und Businesspläne
• Überblick über Buchhaltung und Bilanz, GuV, Geschäftsbericht, Income Statement, Budget Erstellung, Budget Kontrolle, Shareholder value, etc.
• Organisationsmodelle, Projektstrukturen, Entwicklungsprozesse und Organe
• Fachübergreifende Projektstudien und Fallbeispiele mit Marke/Branding, Marketing, Management
• Marken-, Medien-, Patent-, Urheber- und Wettbewerbsrecht
• Vertragsrecht, AGB
• Die für Designer relevanten Elemente von Unternehmens-, Gesellschafts- und Steuerrecht
	Dozent(in)1: Prof. Dr. Jan Of
	Titel der Lehrveranstaltung1: DUB 2021 BWL für Designer
	SWS1: 2

	Dozent(in)2: Prof. Dr. Jan Of
	Titel der Lehrveranstaltung2: DUB 2022 Business-Plan
	SWS2: 0
	Dozent(in)3: Prof. Dr. Jan Of
	Titel der Lehrveranstaltung3: DUB 2023 Recht für Designer
	SWS3: 2
	Dozent(in)4: 
	Titel der Lehrveranstaltung4: 
	SWS4: 
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